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Energiethemen sind in den letzten

Monaten in aller Munde. Expertinnen
und Experten, Politikerinnen und
Politiker, Wirtschaftsvertreterinnen und

-Vertreter sowie Bürgerinnen und Bürger

debattieren über den vom
Bundesrat beschlossenen schrittweisen

Ausstieg aus der Kernkraft und über

Vor- und Nachteile der unterschiedlichen

Technologien der Zukunft.

Die Versorgungssicherheit steht dabei

immer wieder im Zentrum. Wie können

wir gewährleisten, dass wir auch

in Zukunft mit einer zuverlässigen und

bedarfsgerechten Versorgung mit

Energie rechnen können? Ein wichtiger

Aspekt dieser Frage wird oft
vernachlässigt: Die Stromnetze erfüllen

eine zentrale Aufgabe bei der Versorgung.

Dies bestätigt auch der Forscher

Turhan Demiray, Leiter des neuen

Forschungszentrums «Energienetze» an

der ETH Zürich im Interview in dieser

Ausgabe von energeia. Die Stromnetze

in der Schweiz kommen immer

mehr an ihre Alters- und Belastungsgrenzen.

Zudem wurden sie nicht für
die neuen Herausforderungen geplant:

Steigender Stromverbrauch,
verstärkter Austausch mit dem Ausland

und die schwankende Einspeisung

aus erneuerbaren Energien. Laut dem

Netzspezialisten müssen daher neben

dem Ausbau und der Erneuerung der

Netze die Möglichkeiten der

Informationstechnologie ausgenutzt werden,

um die Netze «intelligenter» zu

machen. Diese sogenannten Smart-

Grids werden den Verbrauch enger
mit der Produktion verknüpfen.
Zudem bestehen Potenziale, den

Verbrauch über intelligente Steuerung

von Endgeräten zu optimieren.

Die Netze der Zukunft müssen die

Versorgungssicherheit gewährleisten
können, die Einspeisung erneuerbarer

Energien und den Austausch mit dem

Ausland ermöglichen und zudem

möglichst kostengünstig sein. Die

aktuelle Ausgabe behandelt in

unterschiedlichen Beiträgen die

Herausforderung, all diese Anforderungen
unter einen Hut zu bringen. Klar ist,

dass ohne den Um- und Ausbau der

Stromnetze zu einem intelligenteren

System die zuverlässige Versorgung
mit elektrischer Energie zu angemessenen

Preisen nicht möglich sein wird.

Christian Schaffner,

Leiter Sektion Energieversorgung

energeia.
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